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Herrn Obersinanzpr- sidenten ..Berlin-Brandenburg

Vermögensverwertungsst elle/ /

8 e r 1 i n NW 4 o

Alt Noabit 143

Betrifft: Umzugsgut des Juden Louis Israel Neumann,
geb. 21.3.94 in Kempen, letzter^TnTanSischer

Wohnsitz

Vorgang: Dortiges

Neumann.

Das Umzugsgut

Berlin .W, Stromstr. 26.

Schreiben vom 8.6.4 5 - 0521o-lo659'/41

des Obengenannten ist von der hiesigen
■

Dienststelle verwertet worden. Nachdem an der hiesigen
Dienststelle alle-diesbezüglichen Unterlagen am 14.9.42 durch

Feindeinwirkung vernichtet wurden, habe ich den Reinerlös
aus diesem Gut in Höhe von RM. 3964,81 an den ^errn Ober-
1 inanzpräsidenten weser-Bms,Vermögensverwertungsstelle,Bremen,
überwiesen.

Bch werde den ^errn übersinanzpräsidenten «eser-Ems
von dem dortigen Schreiben in Kenntnis setzen.

Im Auftrage:

10000. 5. 42. F/1106 3





Der Oberfinanzpräsident Weser-Ems
in Bremen

Bermö gensverwertung» stell«

Postscheckkonto: Hamburg 333 50

Reichsbank Bremen Nr. 21/113

Girokonto 9061 b. d. Sparkasse in Bremen

ont 1

Steinen, 1. Juli 1945
Das Sau' des Reichs, Zimmer 441 c

Hernsprec,er: 210 01, Hausanichlust 110

Vermin sr^ Dung- ,

Herrn Oberfinanzpräsidenten
J-Brandenburg

O 5205 - J 509 .PI* 56 OerOberfinan^— v e I/Iiloyc

Umzugsgut des Juden
Louis Israel Neuman
geb. 21 . März 1894 in Kem

5-JUL1943

pl MK-MMMW.
Pe^ 1—-—1T

sverwertungs stelle -

3 e rlin W 40

Alt Moabit 145

mstr. 26zuletzt wohnhaft gewesen Berlin NW

Ihr Schreiben 0 5210 - 10659/41 Neumann
vom 8. Juni 1945 an die Geheime Staatspolizei,
Staatspolizeistelle Bremen

inen

Das D^zugsgut des obengenannten Juden wurde von der de ¬

izei, otaatsp^izei stelle Bremen, versteigert
Der VerSteigerungserlös beträgt 5 964,81 RÄ. Sämtliche Un

terlagen über die Versteigerung sind durch reindeinwirbung

verlorengegangen. As wurde lediglich eine Liste mit den Na

men der Juden und den Versteigerungserlösen sichergestellt.

Da



Da der letzte iodnort der Juden nicht/oekannt war, überwies die

Geheime Staatspolizei, Staatspolizeistelle Bremen, mir den Ge

samtbetrag aus den Versteigerungen.
Ich habe die iinanzkasse Bremen-Ost angewiesen, den Betrag

von 5 964,81 &K auf Ihr Konto Nr. 1/111 bei der Beichsbank Ber

lin - 0 5210 - 1065^/41 - Neumann - zu überweisen.

Ich oitte, Ihrs ,.Qberfinanzkasse von der Überweisung zu be-

nachrichtigen.

^^^

^ . ^

Im Auftrag

gez. Dr. Sichert

Begla^^t


